
DIie Kreuzwallfahr nach Uttbergen

Eiıner Legende nach hat eın Schäfer ın der zweılıten Hälfte des E Jahrhundert auf
einem kleinen Berg bei Ottbergen ine Kreuzeserscheinung gehabt, die selinen Pfarrer
dazu veranlasste, hier ine kleine Kapelle errichten und fortan Jahr für Jahr die
Mitglieder selner (Gemeinde Fest Kreuzerhöhung einer Gedenkandacht e1IN-
zuladen. Als LE dann ıIn Ottbergen und Umgebung die Pest wutete, kamen immer
mehr Gläubige ZU Gebet diesen »besonderen Ort« DiIe Akzeptanz des Ottberger
Kreuzbergs stieg sehr d. dass I11all 1726 ıne LIECUC (gröfßsere) Kapelle erbaute und
ab 1/91 Hauptfesttag Hildesheimer Kapuzıner ZUL Unterstutzung des Ortspfarrers
nach Ottbergen kamen.

DIe Kreuzwallfahrt erfuhr 835/37 durch die Möglichkeit eines Ablasserwerbs und
1536 durch die Schenkung elines kleinen Kreuzpartikels durch aps Gregor XM
einen erheblichen Aufschwung: Ottbergen wurde ZUu zentralen Wallfahrtsort der
Katholiken des vormaligen Hochstifts Hiıldesheim. BIs 1INs Jahrhundert hınein VCI=-

ief die Wallfahrt nach demselben Schema: Am Vorabend des Festes Kreuzerhö-
hung estand In der Pfarr- ICSD. Klosterkirche die Möglıchkeit Z Beichte und
Festtag selbst führte Ine »Kleine Prozession« /7.0O Uhr auf den Wallfahrtsberg,

eine stille Messe mıiıt Predigt gefelert wurde. Die »(Grofse Prozession« führte dann
ab 9.00 unte Mitführung des Allerheiligsten Z Wallfahrtskapelle, dann eın
feierliches Levıtenamt mıt Predigt folgte. DiIie eigentliche Kreuzesverehrung fand
frühen Nachmittag STa  9 bevor die Kreuzreliquie wieder in die Pfarrkirche zurückge-
bracht wurde, die Wallfahrt mıt Festandacht und Te Deum ihren Abschluss ftand

In der Zeıt des Nationalsozialismus kam Bischof Joseph Godehard Machens haufig
Fest Kreuzerhöhung nach Ottbergen und hielt die Festpredigt: mıt durchaus polıi-

tischem Inhalt und VOTL über © 80108 Gläubigen.

ach 1945 ehielt der Wallfahrtsort Ottbergen seline bisherige Bedeutung, wobe!l die
Wallfahrtsprozession und der Wallfahrtsgottesdienst jetzt meIlst durch den Ihozesan-
bischof, einen Weihbischof oder Mitglieder des Domkapıtels gehalten wurden. uch
heute noch kommen Jahr für Jahr rund OOO Katholiken ZEUE Kreuzwallfahrt, INZWI-
schen Aaus dem Bıstum Hildesheim.
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